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Poſener Jutelligenz- Blatt. 


Sonnabend, den 2. November 1816. 


Angekommene Fremde vom 28. October 1816. 


Die Erbherren Lubkowski aus Pomarzanie und Raczborski aus Gorta, l. in Nr. 
100 auf der Waliſchei; Erbherr Zawadzki aus Dzieczmarek, Herr Paͤchter Koralews⸗ 
ki aus Trzeßynko, l. in Nr. 26 auf der Waliſchei; Kerr Repraͤſentant der Juden 
Bernhard aus Liſſa, l in Nr. 210 auf der Wilhelmsſtr.; Herr Kreis⸗Phyſikns Gum⸗ 
pert aus Krotoßyn, Herr Eigenthuͤmer Jarczewski aus Osces zyn, l. in Nr. 99 auf 
der Wilde; die Herren Eigenthuͤmer Koczorowski aus Drogowo, Jarodrowöki aus 
Sokoluiki, Krzimeski aus Wilezyno, Frau Eigenthuͤmerin Tomicka aus Eingielsko, 


I. in Nr. 242 auf der Breslauerſtr.; die Herren Gutsbeſitzer v. Storaßewski zus 


Popowo, v. Sulerzycki aus Wewiorezhn, Frau Controlleur v. Schauroth aus Warz 
ſchau, Herr Concertmeiſter Schupanzigh aus Wien, l. in Nr. 243 auf der Bres⸗ 
lauerſtr.; Herr Brennerei⸗Inſpector Kremp aus Berlin, Herr Kaufmann Wiufing 
aus Bromberg, l. in Nr. 244 auf der Breslauerſtr.; Kerr Probſt Cichowiez aus 
Borek, l. in Nr. 230 auf der Breslauerſtr. - z Sr 


> - Den 29. October, 


Herr Eigenthhmer Dzirzanowski aus Dęblowo, I in Nr. 187 auf der Waſſer⸗ 
ſtraße; Herr Pächter v. Modlinski aus Bodziewo, Herr Staroſt v. Oſtrowski aus 
Czeſawic, die Erbherren v. Kurowski aus Kowalewo, v. Tumicki aus Chorzewo, 
v. Sulerzicki aus Uscikowo, Herr Probſt Kalinowski aus Ilca, l. in Nr. 391 auf 
der Gerberfir.; Herr Capitain v. Turno aus Neproßewo, l. in Nr? 25 1 auf der 
Breslauerſtr.; Herr Capitain v. Dyczkowski aus Stezalkowo, Herr Pächter Zych⸗ 
linófi aus Owieczek, Herr Kaufmann Ryzynger aus Gneſen, l. in Nr. 30 auf 
der Waliſchei; Herr Pächter Rosraßeski aus Bogeniewo, 1, in Nr. 26 auf der Wa⸗ 
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liſchei; Sr. Durchlaucht Fuͤrſt v. Sulkowski aus Warſchau und Herr Graf v. Potu⸗ 


DÉI aus Winsburg, l. in Nr. 244 auf der Breslauerſtr.; Herr Lieutenant Nering 


aus Peyſern, die Herren Gutsbeſitzer v. Binkowski aus Mierzewo, v. Daleßynski 
aus Charzewo, l. in 243 auf der Breslauerſtr.; Herr Obriſt Forfet aus D Goslin, 
Herr Lieutenant v. Rahlden aus Danzig, Nandlungsdiener Oppermann aus Kwicie⸗ 


ßewo, l. in Nr. 165 auf der Wilhelmsſtr.; die Herren Eigenthümer Ulutowski aus 


Gwiazdowo, Czachurski aus Zidowo, Jußinski aus Wirkowie, l. in Nr. 392 auf 
der Gerberſtr.; Herr Pächter Pikarski aus Jelitowo, Herr v. Gozdziecki aus Szro⸗ 
da, l. in Nr. 33 auf der Waliſchei; Herr Paͤchter Lakomenski aus Lekno, Herr 
Gutsbeſitzer Kayfanowski aus Janowiec, Herr Commiſſair Radecki aus Gurkowo, 
I. in Nr. 99 auf der Wilde; Herr Pächter Glowacki aus Lopchowo, l. in Nr. 23 
auf der Waliſchei. Gë 


d 


Den 30, October. 


Herr Kaufmann Lobel- Feldmann aus Oſtrowo, Herr Gutöpächter Unruh aus 
Ziemlin, Herr Guts beſitzer Jaskolski und Herr Pächter Melerowicz aus Schrimm, 
I, in Ne. 26 auf der Waliſchei; Herr v. Gizycki und Frau Chlaposka aus Sosnice, 
Frau Wohvodin Malachoska aus Jeziorek, l. in Nr. 210 auf der Wilhelmsſtr.; 
Herr Guts beſitzer v. Zakrzewski aus Nettingowo, Herr Rittmeiſter v. Lipski aus Lau⸗ 
don, Lin Nr. 251 auf der Breslauerſtr.; Herr Kaufmann Dygaſiewicz aus Koften, 
Herr Pächter Lautſch aus Schwerſenz, l. in Nr. 384 auf der Gerberſtr.; Herr Ober⸗ 
amtmann Güſchardt aus Szydlowo, Herr Domainen⸗Paͤchter Lehmann aus Zielin, 
Kaufmannsſrau Grabowska aus Wronke, l. in Nr. 95 auf St. Adalbert; Herr 
Gutsbeſitzer Jerke aus Arkußewo, l. in Nr. 243 auf der Breslauerſtr.; Herr Guts⸗ 
beſitzer v. Schiraſcheski aus Lulin, l. in Nr. 244 auf der Breslauerſtr.; die Herren 


Gutsbeſitzer b. Niegolewski aus Niegolewo und v. Kerski aus Koninka, l. in Nr. 251 


auf der Breslauerſtr.; Frau Gutsbefitzerin v. Schwinarska aus Witkowo, die Ners 
ren Pächter Niezychowski aus Granowko und Cieslinski aus Grunowo, l. in Nr. 99 
auf der Wilde. ; 


Abgegangen: Den 28. Ottober. 


Die Herren: Commiſſair Gorczynski nach Ruchocie, Brennerei-Inſpektor 
Kremp nach Kozmin, Woiwod v. Wybickt nach Przeclawek, Guts beſitzer o. Nies 
swiaſtowski nach Borek, die Pächter Peiler nach Tarnowo, Koralewski nach Trze⸗ 
ßynko, Swinarski nach Charbowo. z 


= "TYLE 
Den 29. October. ; i 

Die Herten: Erbherr Zychlinski nach Bußkowo, Städt: Secretair Rosmi⸗ 
slowski nach Gneſen, die ‚Pächter Bogdanski nach Piersk und Gutsbeſitzer 
v. Zaborowski nach Koſten, Kaſtellan v. Moszcezynski nach Zolędowo, Erb⸗ 
frau v. Komierowska nach Chraplewo, Erbherr v. Kleski nach Glogau, Eiz. 
genthümer v. Garczynski nach Lukowo, Major v. Zielinski nach Koͤnigsberg, 
Amtmann Ratkowski nach Kumorowo, Eigenthümer Zaleski nach Dabrowo, Kauf- 
mann Wülfing nach Berlin. 


Den 30. October. 


Die Herren: Commiſſair Radecki nach Gurkowo, Lieutenant Nering nach 
Peiſern, Gutóbefger Polfas nach Schaflop, Kaufmann Wolfert nach Schwerin, 
Frau v. Chlapoefa und Herr v. Gizydi nach Borowo, Herr Doktor Bernhard nach 
Liſſa, v. Willkowski nach Glinkt, v. Zaborowski nach Koſten, Pächter Seredynski 
nach Kaczlino, Erbherr Zawadzki nach Dziezmarek, Frau v. Zaleska nach Wiczyn. 


Dem würdigen Landrath v. Borg, fo wie den verehrten Ständen des Krotoſchi⸗ 
ner Kreiſes, -fage ich hierdurch ein herzliches Lebewohl und den wärmften und auf⸗ 
richtigſten Dank für die fo redliche Freundſchaft, welche mir und den Meinen waͤh⸗ 
rend meines Aufenthalts in der Kreis⸗Stadt Krotoſchin erzeigt wurde. 

Glück und Segen aber den Guten, welche meine Tage dort ſo erheitert, und 
mich Fremdling wie einen Bruder behandelten. Nie wird der Dank fuͤr dieſe freund⸗ 
liche Güte von mir vergeſſen werden, und noch in fpäten Jahren werde ich des liez 

ben und hochgeehrten v. Borg= und Wolickiſchen Kauſes, mich mit großem Wohlge⸗ 
fallen erinnern. ; í : i 
Liſſa, den 23 October 1816. S += 
Kdoͤnigl. Preuß. Hauptmann, und Bataillons-Comman⸗ 
deeur im zweiten Poſener Landwehr-Infanterie⸗ Regiment, 
Ritter des eiſernen Kreutzes zweiter Klaſſe, 
Freiherr Adolph von Reitzenſtein. 


— 
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Bekanntmachung. 
Die Streit⸗ Abtheilung des Friedens⸗ 
Gerichts Frauſtaͤdtſchen Kreiſes macht kiere 


mit Öffentlich bekannt, daß die fub Nro. 
1 zu Leipe gelegene, zu dem Nachlaſſe des 


daſelbſt verſtorbenen Müllers Anton Hand⸗ 
ke gehörige wuͤſte Bauer⸗Nahrung, befte 
hend aus einem Wohnhauſe, aus den da⸗ 
zu gehörigen Aeckern, einem Garten und 
einer kleinen Wieſe, welche von den verei⸗ 
deten Sachverſtandigen auf 600 Fl. pol. 
abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag der 
Vormuͤnder der Anton Handkeſchen mino⸗ 
rennen Kinder, namentlich der Apolonia 
geb. Schirmer verwittweten Handke und 
des Kutſchners Ignatz Handke aus Leipe, 
und auf das von dem hochlöblichen Civil: 


Tribunal zu Poſen befińtigte Gutachten 
des Familienraths in Termino den 21. 


November a. c. Vormittags um 9 Uhr 


in der Audienz des Gerichts und zwar in 


dem auf der Nonuengaffe fub Nro. 279. 
hieſelbſt gelegenen Haufe, oͤffentlich an 


den Meiſtbietenden verkauft werden ſoll, 


und der ciufiweilige Zuſchlag dieſer Bauer: 
Nahrung dem Meiſtbietenden unter deu Ve⸗ 
dingungen erfolgen wird, daß der Käufer 
die auf dieſer Bauer-Nahrung haftenden 


- Lasten und Hofedienſte übernimmt, das 


Kaufgeld in klingendem Preuß. kursmaͤßi⸗ 
gen Courant ſofort bezahlt, außerdem das 
dem Dominio competirende Laudemium 


von 10 pro Cent entrichtet und die Licita⸗ 


tions⸗Koſten tragt 
Frauſtadt, den 8. October 1816. 


Obwiesczenie. 


Wydział Sporny Sadu Pokoiu Po- 
wiatu Wschowskiego podaie do wia- 
domości publiczney, iż Kmiectwo 
puste, do pozostałości niegdy Anto- 
niego Handke byłego młynarza w 
Lipnie, należący pod liczba- Iwszey 
tamze położone, składające się z 
Domu mieszkalnego, z:Röl do nie- 
go należących. Ogrodu i Łąki ie- 
dney małey, przez biegłych przysię- 
głych na Złotych 600 poł. ocenione, 
na żądanie Apolonii z Schirmierów 
owdowiałey Handke, iako Opiekun- 
ki naturalnćy 'i Ignacego Handke 
Chałupnika Opiekuna przydanego 
małoletnich dzieci niegdy Antonie- 
go Handke w Bipnie i po zadetem 
minowaniu- Rady familyiney przez 
Prześwietny Trybunał Cywilny De- 
‚partamentu Poznańskiego utwier.'zo- 
nym, dnia 21. Listopada r. b. o go- 
dzinie gtey zrana w Audyencyi Sg- 
du swego na mićyscu posiedzenia, 
a to w Domu pod liczbą 279 na 
ulit y Zakonney w Wschowie publi- 


cznie przedane będzie i przysadze=" 


nie przygotowuiace Kmiectwa tegoż 
Więcóy daiacemu pod warunkiem 
przyjęcia Zaciągów i Ciężarów wszel- 
kich na Kmiectwie zawysłych, na- 
tychrniastaćy wypłaty pieniędzy ku- 
pna, w monccie grnbćy brzmiącey 
Kurs maiącey pruskićy, oprócz tego 
zapłacenia Laudemii po 10 od sta 
Dworowi i „poniesienia' Kosztów li- 
cytacyinych nastąpi. : | 
w Wschowie, duia g. Października 


1816. 


Ze 
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2 Zu verpachten. 

Zur anderweitigen Verpachtung des biefigen Marktſtand Geldes, als auch der 
Damm: und Pfiaſterzoll⸗ Gefälle; wie auch der ſtädtiſchen Waage, ſtehen Termini 
Licitationis auf den Aten, öten und gten November a. c. an, in welchen Pachtlu⸗ 
fige Vormittags um 9 Uhr vor uns erſcheinen und ihre Gebothe thun, auch des 
Ziuſchlags bis auf Höhere Approbation gewärtigen konnen. ; 

. Schwerſenz, den 22. October 1816. ; z 
Der Magiffrawt. Gs 
Wichert. 


Anzeige. Dońiesienie. 


e rri l Uzupełniaiąc zawarte w dodatku 
Mit Bezug auf die, in Nr. 82 der A Nr. 82. tuteyszych Gazet donie- 


hieſigen Zeitung enthaltene Anzeige, Wie sjenie, uwiadomiam Szanowna Pu- 
derhole ich, daß ich die Erziehungs: und bliczność, że dnia 180 Listopada 
Unterrichtsanſtalt der Madame Trimaille obeymę. pensya i szkołę panieńską 
übernehme. Die Stunden werden indef, dotad pod dozorem W. Imci Pani 
R : TT Trimaillowey zostaiaca; lekcye zaś 
Re der auf dieſe Tage fallenden Feier- dla nastepuiacych po sobie Świąt i 
tage, erft den Aren ihren Anfang nehmen. niedzieli d. 4go dópiero się rozpo- 
Den Eltern, welche mir ihre Tochter zum czna. Zyczgcym się obeznawać 2 
Unterrichte anvertrauen wollen, giebt die⸗ instytutem moim i z rozkładem da- 
fe Zeit Gelegenheit, ſich mit meiner Un- DE WAŻ ki Pinua 
ſtalt und den in derſelben zu gebenden Lehre deeg kB aere 
gegenftänden befannt zu machen; ich aber 3j; ia zas korzystać myślę z tey 
wińjchte bie kurze Pauſe zur Prüfung der chwili do przekonywania się o sto- 
neuen Schülerinnen zu benutzen, um eine pniu wiadomości oddanych mnie 
jede gleich anfangs in die, ihren Faͤhig⸗ Panienek, aby, dla większego ich 
keiten und Kenntniſſen angemeſſene Klafje pożytku, każda do przyzwoitóy klas- 
> sy odeslang bydź mogła. 
zu bringen. 6 w Poznaniu, dnia 29. Paźdz. 1816. 
Poſen, den 29. October 22 > Fans ri Keil, 
; Friedrich Reid, Nauczyciel przy Gimuazyum tu- 
Lehrer am hieſigen Iveco. 5 teyszein. - 


4 
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Einem hohen Adel und reſp. Publikum habe ich die Ehre mich als engliſcher 
Sprachlehrer zu empfehlen, beſonders verſtehe ich die engliſche kaufmaͤnniſche Cor⸗ 
reſpondeuce, die für einen jeden Scholaren ſehr nothwendig iſt, der ſich der Hand⸗ 
lung wiomet; ich wohne auf der Neuenſtraße am Comedienplatz Nro, 215 auf dem 
Hofe eine Treppe hoch bei dem Herrn v. Brzezanskl. - 

a 4 l K. ZECEX: 
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Z 
Sprzedaż nieruchomości. ` J 

Dom na Zagorzu z Ogrodem lodownia Nr. 132 stoiący Sukcessorów 

Antoniego Tobiaszewskiego własny, będzie dnia 12. Listopada r. b. o go- 

dzinie 10 rano w Sądzie Pokoiu przed Wm. Milewskim Podsędkiem o- 

statecznie licytowany, i wiecey daiacy otrzyma iego przysądzenie. — 

Upraszam: więc na tenże się stawie tych, którzy życzą sobie stać sie te- 

goż Domu właścicielami. z 

Warunki przedaży będą na terminie czytane. 
Poznań, dnia 2. Listopada 1816. 5 e 
e EEE "Ten. Orlinski, Woźny p. T. H. D. P. 


DER 


NY 
Do przedania. 


Nieruchomości do’pozostalosci niegdy Antoniego Kocimskiego w Kor- 
niku należące, iako to: Dom mieszkalny tamże przy Ulicy Kościelney 
pod Nrem. 92 sytuowany, wraz z przyległym Sadkiem, tudzież Ogrodek 
między Laka Proboszezewska i Chmielnikiem dominialnym położony ma- 
ia bydź na Żądanie Sukcessorów doletnich przez publiczną Licytacyę 
Wieceydaiacemu sprzedane. Termin do przysadzenja przygotowuiącego 
Nieruchomości rzeczonych, wyznaczony iest przed niżey podpisanym ‚No- 
taryuszem Powiatu Szremskiego na dzień 6. Listopada r. b.; na Który 

chęć kupienia maiacy wzywaią się. : e 
Szrem, dnia 2580 Września 1816. 


Toporski. 


* wm agent, O 


Warnung. 

Da die im Koſtener Kreiſe s 
Güter Osiek cum Att” et Pertinen- 
tiis, wegen des, darauf meiner Mutter, 
der Frau Aang gebornen v. Starzewska, 
verwitweten v. Zakrzewska zustehenden 
Lebtags⸗Rechts, zwiſchen mir und mei⸗ 


nem Bruder Herrn Carol v. Zakrzewski, 


noch in Untheilbarkeit verbleiben, und Ei⸗ 
ner ohne den Andern, beſonders Holz in 


den Wäldern diefer Güter, es fei in Klaf⸗ 


tern oder Stämmen, zu verkaufen, nicht 
befugt iſt; ſo mache ich daher diejenigen, 
die irgend einen Kauf uͤber das Holz aus 
den gedachten Waͤldern, ſei es mit wem 
es wolle, ſchließen möchten, hiermit auf 
die Folgen aufmerkſam, welche ein einſei⸗ 
tiger Kauf nach ſich ziehen konnte. 
Poſen, den 29. October 1816, 


z Jofeph ı 9. Wee > 


Warnung und Bitte 
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Ostrzeżenie. » 
Ponieważ Dobra Osiek w Powie- 
cie Kościańskim z przyległościami, 
dotad z przyczyny dozywocia matki 
moiey. W. Anny z Starzewtkich Za- 


krzewskiey między mną, a Bratem . 


moim W. Karólem Zakrzewskim w 
niepodzielności zostaję,.i ieden też 
drugiego nie iest moceń szczegól- 
niey Drzewa na Borach tychże Dóbr 
sprzedawać, bądź to w Sa2niach 
badź w Sztukach, przeto chcących 
iakowe kupno o drzewo ztych bo- 
rów zawierać z kimkolwiek, uwia- 
domiam ninieyszym o skutkach, ia- 
kiey iednostronne kupno za sobą. 
pociagnać mogło. 

Poznań, dn. 29. Październ. 1816. 


Józef Zakrzewski. 
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Mittwoch den Zoſten October des Abends vor 10 Uhr,- find aus einem 1 auf 
gleicher Erde nach hinten dem Hofe belegenen Zimmer, in dem Haufe sub Nro. 
246. auf der Breslauer Straße, folgende Sachen geftohlen worden, als: 
Zwei weiße kleinmuſtrige einfchläfrige Piquce Bettdecken, von gleicher Größe, mit Ka 


gewirkten breiten Kannten, und einem Stern in der Mitte. 


Zwei feine leinene Taſchentücher mit einer Hohlnath und geſtickten Blumen an der 
Ecke, worin der Buchſtabe A. gezeichnet iſt. 5 
Da eg au der Aus mittelung dieſes Diebſtahls, fo wie an der Wiedererlangung 

der gedachten Sachen viel gelegen iſt, ſo werden alle Diejenigen, denen dieſes geſtohl⸗ 

ne Gut ganz oder zum Theil zu Geſicht gekommen, oder verkauft worden iſt, hier⸗ 


durch recht ſehr erſucht, 


daruͤber in dem erwähnten Hauſe gegen eine angemeſſene 
Belohnung und Wiedererſtattung des Kauſpreiſes ungefäumt Anzeige zu machen. 


= = 496 — 


Widrigenfalls wird man fih im Betretungsfalle des Eigenthumsrechts bedienen, und 


den Hehler zur Verantwortung ziehen. 
Poſen, den kſten November 1814. 


A 
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In der Auberge zur Sonne in Poſen ſub Nro. 244 Breslauer Straße, ſoll am 
24. November de J. Nachmittags um drei Uhr eine ganz neue vierſitzige Kutſche ges 
gen gleich baare Bezahlung in klingendem Courant verauktionirt werden. 


e Q ER 


Friſche Auftern hat erhalten : 
5 Stanislaus Powels ki. 
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Getreide- Preis in Poſen am 30. October. 


Der Korzec Weizen 37 bis 40 Fl. Roggen 24 Fl. 15 par, bis 26 Fl. 15 par, 
Gerke 11 Fl. bis 12 Fl. 15 pat, Hafer 9 Fl. 15 par. bis so Fl. Buchweitzen 


11 Fl. bis 12 Fl. Erbſen 17 bis 19 Fl. Kartoffeln 4 Fl. bis 5 Fl. Der Centner 


Stroh 4 Fl. 15 par. bis 5 Fl 15 par. Der Centner Neu 5 Fl. bis 6 Fl. 15 pgr. 
Der Garniec Butter 10 Fl. 15 pgr. bis 12 Fl. 


Getreide-Preis in Frauſtadt am 28. October. 

Der Korzec Weizen 51 Fl. Roggen 30 Fl. Gerſte 15 Fl. Hafer 11 Fl. 
ry pgr. Erbſen 26 Fl. Hierfe 31 Fl. Heidekorn 16 Fl. 15 pgr. Weiße Boh- 
nen 58 Fl. Kartoffeln 5 Fl. 18 pgr. Der Centner Heu A Fl. Das Schock 
Stroh 18 Fl. Der Scheffel Hopfen 18 BR 
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